
Der Goldene Punkt 

In den letzten Jahren ist es gelungen, die Auswirkungen schwacher und 
schwächster elektromagnetischer Felder auf den menschlichen Körper 
und insbesondere auch auf die Gehirnströme nachzuweisen. Die 
Verwendung eines Mobiltelefons verzerrt zum Beispiel in messbarer 
Weise das umgebende Erdmagnetfeld in einem Radius von annähernd 
einem Meter. 

Mein Medium zur Harmonisierung der Lebensräume ist der Goldene 
Punkt. Er macht diese biologisch sehr wirksamen Verzerrungs- und 
Verstärkungseffekte rückgängig und die Entzerrung des Magnetfeldes ist 
bereits nach ca. 10 Minuten physikalisch messbar. Dieser kreisrunde 
Aufkleber (meist einfach Chip genannt), dem man seine Wirkung nun 
wahrhaftig nicht ansehen kann, besteht aus einer Polypropylenfolie mit 
Aluminiumbedampfung, auf die eine kristalline Strukturinformation 
aufgebracht ist. 

Mit diesem Chip wird also keineswegs das Feld eines Handys beseitigt 
oder reflektiert oder abgeschirmt, es werden vielmehr unzählige 
natürliche Frequenzen mit der technischen Schwingung in den Körper 
geschickt, die ihn nun vor den negativen Auswirkungen des Handys und 
jeder anderen elektrischen Störquelle schützen. Es handelt sich dabei 
gewissermaßen um ein umgekehrtes Induktionsprinzip, wenn das 
Magnetfeld des Handys die positive Schwingung des Goldenen Punktes 
in den menschlichen Körper mitnimmt.  

Auch wenn moderne Mobiltelefone nachweisbar keine Wärmestrahlung 
abgeben, liegt die Schwingung eines Handys mit seinen „Obertönen“ 
immerhin in einem ähnlichen Frequenzbereich, den auch der 
Mikrowellenherd nutzt. 

Weil hier vom Herd die Rede ist, kennen Sie die stärkste Störquelle im 
Haushalt? Es ist die Schalterplatine am E-Herd. Unsere Frauen stehen 
täglich mehrere Stunden mit ihrer empfindlichsten Körperzone in 
diesem Elektrosmog! 

Die Sensibleren sind im Vorteil – sie unternehmen früher etwas! 

Da gibt es diese berühmte, glockenförmige Kurve der Normalverteilung: 
Wenige Prozent der Menschen spüren nichts vom Elektrosmog und er 
schadet ihnen auch nicht. Die sind wie die starken Raucher, die 90 
werden! Und da sind die wenigen anderen, die das Handy einen halben 
Meter von sich weg halten und es trotzdem nicht ertragen. Wir aber, 
die Mehrheit, wir spüren zwar nicht gleich etwas, weil unser 
Frühwarnsystem nicht meldet, früher oder später aber haben wir 
vielleicht die Folgen zu tragen! Wollen wir darauf warten? 
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Und dabei ist das Handy noch nicht mal die stärkste Belastung für den 
Organismus! Schnurlostelefon und drahtlose Verbindungen am 
Computer (LAN und Blue Tooth) haben gefährliche Frequenzen, die 
unsere körpereigene Regulation beeinflussen. Sie stören im Wohn- und 
Arbeitsbereich. 

Der Goldene Punkt für das Handy kostet € 24,30 und für das 
Schnurlostelefon € 27,00 

Für ein Labtop und ähnliche Kaliber benötigen Sie € 29,70 und für 
Computer und Stereoanlagen gibt es einen Set von drei Chips um € 
69,90 

Bestellungen nehme ich auch per Telefon und Mail entgegen. 
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